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2. Klassen 

 

RECHTSKUNDE 

 

Fertigkeiten Kenntnisse 

Rechtsquellen hierarchisch ordnen und auffinden  Stufenbau der Rechtsordnung (Wiederholung) 

Sich der grundlegenden verfassungsmäßigen 

Rechte und Pflichten bewusst sein und Chancen 

des persönlichen Engagements abschätzen 

Menschen- und Grundrechte 

Grundprinzipien der Verfassung 

Mitbestimmung in Politik, Arbeit, Schule 

Aufbau, Aufgaben und Zusammenwirken der 

staatlichen Organe erklären 

Italienische Verfassung: 

• Staats- und Regierungsform 

• Parlament, Wahlsystem 

• Regierung, Präsident der Republik 

• Verfassungsgerichtshof 

Einige Eckdaten der Autonomie Südtirols 

benennen 

Südtirol-Autonomie: 

• Zuständigkeiten 

• Organe 

Die Struktur, Ziele und Einflussmöglichkeiten 

europäischer und internationaler Organisationen 

in den Grundzügen beschreiben und abgrenzen 

Europäische und internationale Institutionen und 

Organisationen: 

• Ziele und Organe der EU, insbes. Wirtschafts- 
und Währungsunion 

• Eine weitere internationale Organisation nach 

Wahl 

Den Europäischen Lebenslauf verfassen, einen 

Überblick über weitere Aspekte des 

Bewerbungsprozessen geben  

Arbeitswelt:  

Europäischer Lebenslauf und Bewerbung  

 

 

VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE 

 

Fertigkeiten  Kenntnisse 

Den erweiterten WKL erklären; 

anhand der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung 

zur wirtschaftlichen Entwicklung Stellung nehmen; 

das BIP als Wohlstandsindikator hinterfragen 

Erweiterter Wirtschaftskreislauf 

Sozialprodukt: 

• Entstehungsrechnung 

• Verwendungsrechnung 

• Verteilungsrechnung 

• Kritik am BIP 
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Fertigkeiten Kenntnisse 

Die Rechtsformen unterscheiden Rechtsformen der Unternehmen:  

• Einzelunternehmen 

• Gesellschaften und Genossenschaften 

Instrumente und Akteure der wirtschaftlichen und 

geldpolitischen Steuerung benennen 

Grundzüge der Geld- und Wirtschaftspolitik: 

• Politische Träger 

• Instrumente 


